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Protokoll der AStA-Sitzung am 08.07.2020

Ort: online, Zoom-Meeting
Beginn: 14:36 Uhr 
Ende: 15:19 Uhr
Sitzungsleitung: Sprecherin
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Veranstaltungen
	Datum
	Uhrzeit
	Name
	Ort
	Veranstalter*in

	15.07.
	12:00
	Kellerentrümpelung
	Gebäude 9
	AStA

	16.07.
	16:00
	
	
	

	25.07.
	15:00
	Black Lives Matter Protest
	Clamart Park 
	AntiRa



Beschlüsse 
Es wurden keine Beschlüsse gefasst.

 Zusammenfassung
Eventuell wird das Nicht-/ Solidar-Semester anerkannt.
Arbeitsplätze und Drucker zur Verfügung gestellt. Die Bib öffnet ca. 1 Monat mit Einschränkungen in.
Für die Antwort auf die Mail des Präsidiums wird Unterstützung benötigt.
Vorsitz und Stellvertretung des studentischen Mitglieds im Verkehrsausschuss müssen neu ausgeschrieben und belegt werden. 
Haushalt: Öko?-logisch und Theater i. O., UniKino geringerer Prozentsatz
Die übrigen Referate können dem Finanzreferenten noch rückmelden, inwiefern sie mit ihrem zugeteilten Prozentsatz zufrieden sind. Bald wird der neue Haushalt beschlossen.
Die Sprecher*innen bekommen im Austausch mit Prien-Ribcke die Planung der Opening Week und des Ersti-Semesters mit. Die Bestrebungen gehen zu möglichst viel Präsenz-Lehre.
Die Rechenschaftsberichte sind zum Ende der Amtszeit fertigzustellen und gehen an die Spres.

[bookmark: _Toc45865703]TOP 1: Begrüßung und Regularien
Die Sitzung wird um 14:36 Uhr von der Sitzungsleitung eröffnet. Sie stellt fest, dass die Sitzung ordentlich eingeladen wurde und mit 10 Stimmen beschlussfähig ist.

[bookmark: _Toc45865704]TOP 2: Mitteilungen und Anfragen
Mitteilungen Spres
Spre: Wir hatten gestern ein gutes Gespräch mit dem Universitätspräsidenten, bei dem er uns auch etwas über die Startwoche erzählt hat. Es sieht wohl so aus, als würde der Härtefallantrag der LAK an unserer Uni anerkannt werden. Er hat ebenfalls gesagt, dass die Sache mit dem Nicht-Semester bundesweit kommen könnte, nachdem ein paar Bundesländer dies jetzt bereits anerkannt haben.
Spre: Im Seminarraum werden bald Arbeitsplätze zur Verfügung stehen, außerdem gibt es zwei Drucker. Das ist natürlich immer noch zu wenig. Es stockt gerade aber noch ein wenig. Wir haben vier Studis auf Unikosten einen Job geben können, den Seminarraum zu betreuen, was schön ist. Allerspätestens startet das nächste Woche. Ein Sprecher ist jetzt "offizieller Experte" für Langzeitstudiengebühren und versucht gerade einen Paragraphen für Langzeitstudiengebühren anders zu gestalten und weniger willkürlich, das kommt auch noch aus dem Gespräch mit dem Universitätspräsidenten. In der Bib wurde eine neue Lüftungsanlage eingebaut, und in etwa einem Monat soll die wieder öffnen können.
Radio: Heißt das, dass der Bib-Betrieb ganz normal zurückkommt?
Spre: Es wird möglich sein, sich wieder in die Bib zu setzen und Sachen auszuleihen, aber natürlich nicht so viele wie normal. 70 Menschen können gleichzeitig in der Bib sein. Das setzt natürlich voraus, dass mit der Lüftungsanlage alles klappt.
Spre: Bei einem Zoom-Meeting mit dem Universitätspräsidenten, einem virtuellen Dies Academicus, halten wir heute um 16:00 Uhr noch eine Rede. Um 18:00 Uhr haben wir ein Gespräch mit dem Vizepräsidenten, tatsächlich hier auf dem Campus in persona.
Spre: Wir haben auf der LAK demnächst noch ein neues Treffen, bei dem unsere Forderungen nochmal ein bisschen angepasst werden sollen, gerade auch mit Bezug auf die neuen Erstsemester. Das mit der Nicht-Anrechnung des Semesters sieht gut aus aktuell, aber sicher ist das noch alles nicht.
PENG!: Wenn das mit dem Solidarsemester klappt, heißt das auch, dass das Semester nicht auf die BAföG-Förderungszeit angerechnet wird?
Spre: Ja, das wurde aber sowieso schon vom BMBF beschlossen.


Mitteilungen Referate
Öko?-logisch!: Wir haben uns in persona getroffen. Das war richtig cool, man hat auch gesehen, dass die Leute noch Lust haben, auch, wenn die Online-Meetings nicht gut besucht haben. Das hat uns gezeigt, dass das nicht heißt, dass die Leute keinen Bock mehr haben, sondern dass ihnen das Format nicht gefällt. Wir haben nicht viel Inhaltliches gemacht, aber haben uns überlegt, dass wir nächstes Semester ganz viele Spaziergänge in Kleingruppen anbieten wollen mit verschiedenen Themen.
PENG!: Wir planen, uns bei unserem nächsten Treffen mit Unfug zu solidarisieren.

[bookmark: _Toc45865705]TOP 3: Genehmigung von Protokollen
Es liegen keine Protokolle zum Beschluss vor.

[bookmark: _Toc45865706]TOP 4: Antwort Präsidiumsmail
Spre: Es gibt einen Entwurf, den wir im Pad herumgeschickt haben. Jetzt ist die Frage, ob ihr noch Ideen habt, bei uns stockt es da gerade so ein bisschen. Das wäre cool, wenn wir das auch nochmal mit im Newsletter aufnehmen könnten.
Spre: Ich glaube, wir sollten im Brief vielleicht eher nicht direkt noch das Sommersemester besprechen, gerade bezüglich der Prüfungen, da die ja schon angefangen haben oder schon stattgefunden haben. Deshalb finde ich, sollten wir lieber die Vergangenheit hinter uns lassen und die Erfahrungen, die wir gesammelt haben auf das Wintersemester übertragen und uns darauf konzentrieren. Falls ihr noch Anmerkungen habt, was dieses Semester nicht so gut gelaufen ist und besser laufen soll, tragt das gerne noch ein im Pad.

[bookmark: _Toc45865707]TOP 5: Wahl Verkehrsausschuss
Spre: Wir haben ja ein Mitglied im Verkehrsausschuss der Stadt. Die wird bald fertig mit ihrem Studium, deshalb besteht die Option, dass der aktuelle Stellvertreter quasi nachrückt, das müssten wir beschließen. Dann können wir gucken, ob wir noch eine langfristige Lösung finden, wegen Stellvertretung.
Spre: Müsste da nicht eigentlich erst der Vorsitz ausgeschrieben werden, die Person müsste sich auf den Vorsitz bewerben und dann müssten wir die Stellvertretung ausschreiben?
LautLeben: Generell hätte ich gerne eine Bewerbung gehabt, gerade wenn die Person jetzt nicht da ist. Ich würde es schöner finden, wenn wir das zum nächsten Mal etwas "offizieller" handhaben.
Spre: Das Problem ist halt jetzt, dass die Stellvertretung dann jetzt erst einmal nicht an den Sitzungen teilnehmen könnte, weil er nicht vom AStA entsandt wäre und nicht einfach nachrücken kann. Wir könnten aber auch erstmal warten und das nochmal richtig ausschreiben.
Spre: Aber eigentlich müsste er ja dazu berechtigt sein, sonst würde das mit der Stellvertretung ja keinen Sinn ergeben. Ich kann Katha aber verstehen, dass da ein offizieller Prozess schöner wäre.
Spre: Die nächste Sitzung des Verkehrsausschuss ist erst im Oktober, deshalb sind wir da zeitlich eigentlich gerade in keiner Drucksituation.
Spre: Dann lasst uns jetzt einfach ein gutes Verfahren dafür überlegen und die Stelle ausschreiben.
Spre: Die Frage ist, können wir direkt Vorsitz und Stellvertretung ausschreiben oder muss man das einzeln machen?
Spre: Das ist sicherlich möglich.

[bookmark: _Toc45865708]TOP 6: Haushalt
Spre: Wir haben ja schon darüber geredet und euch darum gebeten zu gucken, ob ihr mehr oder weniger Prozente des Haushaltes braucht oder nicht.
Öko?-logisch!: Wir würden unseren Anteil gerne behalten.
UniKino: Wir eigentlich fast gar nichts mehr, da wir uns durch Unifilm fast selbst tragen. Wir brauchen nur noch eine kleine Rücklage, da wir keine Lizenzen mehr zahlen müssen.
Spre: Wir nehmen einfach mal 500-600€ auf und besprechen das mit dem Finanzreferat.
Theater: Wir sind auch zufrieden mit unserem Budget. Wie viel Geld wir brauchen hängt natürlich ein bisschen davon ab, was wir nächstes Semester machen können oder auch nicht. Aber angenommen, dass alles wieder "normal" laufen sollten, wovon wir bei der Planung ja ausgehen sollten, passt das so.
Spre: Bedenkt auch, dass eventuell ein neues Referat gebildet wird, das auch ein bisschen Geld braucht. Da wäre es toll, wenn ihr nochmal überlegen könntet, ob und wie viel ihr diesem Referat eventuell abgegeben könntet und schreibt uns dazu gerne eine Mail.


[bookmark: _Toc45865709]TOP 7: Sitzungsmodus
Spre: Wir haben nur noch eine Sitzung mit uns als Sprecher*innen, die wird am 22. Juli stattfinden. Da ist leider schon Klausurenphase, das heißt, der Seminarraum würde uns nicht für eine Sitzung in persona zur Verfügung stehen. Das MuFuZi ist zu klein, und bei den Hörsälen müssen wir mal gucken. Möchtet ihr euch nochmal in zwei Wochen in persona treffen?
Stimmungsbild: Allgemeine Zustimmung.
Spre: Dann versuchen wir das mal in die Wege zu leiten, vielleicht haben wir ja auch gutes Wetter. Wir erkundigen uns, wie wir so ein Treffen möglich machen können.

[bookmark: _Toc45865710]TOP 8: Opening Week
Spre: Dieses Jahr wird es wohl so sein, dass alle Erstis in zwei Kohorten geteilt werden. Eine Gruppe hat immer morgens die Veranstaltungen und eine immer nachmittags, aber man will versuchen, denen so viel Präsenz wie möglich hier auf dem Campus zu ermöglichen. Man weiß aber noch nicht genau, wie das aussehen wird. Es soll aber auf jeden Fall nicht nur eine digitale Opening Week werden, sondern es sollen auch Dinge vor Ort stattfinden.
Spre: Da haben wir morgen nochmal ein Gespräch mit Prien-Ribcke.
Spre: Das Motto wird wohl "Future meets City" sein. Da soll es vier Themenbereiche geben, einer ist Digitalität, der andere Diversity, die anderen beiden wurden noch nicht preisgegeben. Wir werden natürlich auch weiterhin sehen, wie wir als AStA uns in der Opening Week positionieren können, um für uns und unsere Referate Werbung zu machen. Wir bzw. unsere Nachfolger*innen gucken dann auch, was an Veranstaltungen möglich ist. So etwas wie die klassische Ersti-Party wird es höchstwahrscheinlich nicht geben.
Spre: Es wurde etwas angeteasert, dass Veranstaltungen stattfinden, aber wir wissen nicht so wirklich wie das aussehen soll, da werden wir morgen nochmal drüber reden.
Spre: Die Erstis sollen auch Videos aus ihrer Heimatstadt aufnehmen, wo sie diese vorstellen. Das ist eine ganz süße Idee, damit die Leute sehen können, wer noch aus derselben Stadt komm wie sie selbst.

[bookmark: _Toc45865711]TOP 9: Verschiedenes
Spre: Bitte denkt an eure Rechenschaftsberichte, auch wenn ihr dieses Semester nicht so viel gemacht habt. Diese müssen aber erst vorliegen, wenn eure Amtszeit vorbei ist, was, wenn ihr nicht zurücktretet, ja erst Anfang nächsten Jahres sein wird.
Spre: Fangt aber trotzdem schon einmal an, die zu schreiben, mit dem, was ihr bis jetzt gemacht habt, das macht es später einfacher.
PENG!: Ich habe jetzt schon einen Rechenschaftsbericht geschickt, muss ich dann nochmal einen schreiben?
Spre: Am besten schickst du einfach den mit den entsprechenden Ergänzungen dann im Dezember noch einmal.
Die Sitzungsleitung schließt die Sitzung um 15:19 Uhr.
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